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Ile Heinrich Baudis \)ürdigte in einet feierlichen Anspra.he die

Geschichte eines Hofes.Im Hinteqrund die Büste wn P rof kmb'
ke, der diese Einrichtung zu einltm ink.notional anerkannten

Zucfubetrieb iachre Foto:J. PunP

ßcr Menschlichkcit geprägaes Lebcn, das auch in Malchow als

kirbild fonwirkte.
Großc Erfolge in der Pflanz€nzüchtung kcnnzeichnen dic Wah-

rung Lembkcscher Traditioncn in Malchow untcr der kitung von

Herm Heinrich Baudrs ebenso wie seine Fürsorge und Tolemnz
gegenüber den Mitarbcilcm.

Hen Dr. Marlin Frauen, Gcscllschafter und Saatzuchdeitcr dcr

NPZ, hat dic Aufgabc der Zusammcnführung und Koordrnation der

einzelnen ZuchQrogramme, unrcrs!ülzl durch Frau Gisela Lübb€,

hcutc bei Fulterpflanzcn übemommen. Dic Forführung dcr Raps-

züchrung sleht unlerderLeitung von Herm Hanns-Erich Winkel_

mann. dcm Züchter von Madora, Dor Stellenwert dor Futterpflan_

zenzüchrung ir Malchow unler kitung von Herm Dr. Rolfcaue
(Rotklce) und Frau Inge Gaue (Futbr-und Rasengräs€r) eröffnct

den Untrmehmen neue Pcrspektiven auf dicscm Gebiet. Ergänzt

wird däs Programm durch dre Züchtung nemalodenresisten@r und

wcitcrer Fullerkuzifcren unter Leiiung von Herm Dr. H EndeF

lcin.

Saatzucht Malchow wieder in privater Hand
Ein bedeutender Tag in der Geschichte eines Poeler Hofes

Die NorddeutschePfl anzenzucht Hans-Georg lrmbkoKc (NPZ)

hät mit der am 10. Januar '92 erfolgten Beurkundung des Kaufver-
trages übor Teile det Züch$ng und Saalen GmbH und im Rahmen

einer Pach0rng mit Vo*aufsrech! des 260 ha großen Landgules

Malchow die 1945 enleignete Saalzuchtwirtscha.ft Irmbke zu-

Aus diesem Anlaß wüde in Malchow in eincr Feierstundc im

Riickblick die geschichtiiche Entwicklung l€mbkescherPfl anzen'

z 
-,$rng 

in Malchow und Hohenlioü gewürdigt und im Ausblick

über die Planung zul weiteren Enlwicklung des millclsrindischen
Unlemehmens bcrichtel. Für den Bündesverband Deutscher Pflan_

zenzüchter sprach Hen Dr. Wilhelm Graf von der Schulenburg,

Vorsilzender dcs Verbandes.

Die NPz, eine der sieben Ge,s€llschafrcrnrmen der SAATEN_

UNION GmbH, fühn mit der im Juni '91 gegriindel€n SAAT-
ZUCI{T HANS LEMBKE GmbH,Malchow (SLlvI), das von Ro-
fcssor Dr. h.c. Dr. h.c. Hans kmbke Ende des voriSen Jahrhunderts

gegründele Untemehmen vor Ort weiter. Sic wird die Malchower
Züchlungen mit ibrcn oigenen Zuchtprogrammen koordinieren und

crqaner dadurch cine wei@re deulliche verslzirkung ihrcr Züch-

tung, vor allcm bei Winterraps und Futterpflanzen. Ftir diese

Arbcilen werden insgesam! 5? Mitarbeiter in Malchow besch:ifti8l

scin. Die Geschäftsführung der SLM wird in Malchow durch Herm

Dietmar Braüer verüelcn.
Die Pachtung von zusäglichcn ca. 600 ha landwirlschafdicher

Nützflächc, firmierend als Norddeutsche Pflanzenzuchl Hans_Ge-

o- lrmbke KG, Betriebsleil Vorwerk/Poel, crmöglicht die Durch-

lll,"ung von Vorstufen-Saatgutvermehrungen für die geschützten

Sorlen dcr Un@mehmen. Die Bewirlschaftung erfolgl durch Hcrm
Hans Joachim kmbke, Gesellschaftcr der NPZ und vennlwodich
für den Geschäftsbereich l,andwins.haft.

Der Hof Malchow befänd sich seit 1627 im Bcsitz der Familie
kmbke. Hier begann Hans Lembke I 897 mil der syst€malischen

Züchlungsarbeit. Seine Raps-. Rübsen-, Klee-, Gräser'und Karlof-
felsonen habeo fast 75 Jahle lang der dcutschcn Landwinschall
gro8€n Nutzen gcbmcht. Pmfessor Lembkc vcrlicß seinen BeFieb

auch nach dcrEnlcignung nichl,leitete diczüchlung in Malchow
bis zu seincm 80. t€bensjahr und w;klc zusälzlich als Hochschul-
lchrcr an derl-andwirtschäftlichenFakulüilderUniveßirilRoslock.
Ein auß€rgcwöhnliches, von Vennlwo(ungsbewußtsein und gro-

Sehr geehrte Bürgeinnen und Bürger der Gemeinde Insel Poel!
Dacsin letzterZeitzu häufigenAnfragen

und Diskussioncn in bezug auf den Flä'
chennulzungs'und Bcbauungsplan der Ge-

meinde Insel Pocl kam, miichtcn wir Sie

hiermir übcr dic vcrfahrcnswcise zu dieser

Angelegcnhcil informi€ren, damil in Zu-
kunfi Mißvcrsl.:indnisse darüber ausge'
schlosscn wcrden können.

Für die Bundcsrepublik Deutscbland gill
das Baugcs€lzbuch vom 8.12.'86, in wel-
chem laul $ I Abs. 3 foigendes stch!

Die Gcmcinden haben Bauleitplänc auf-
züstellen. sobald cs für die süidtebauliche

Enlwicklung und Ordnung erforderlich ist.
Baulcitplä,ne sind der Flächennutzungsplan
(vorbcrcilcnd) und der Bebauungsplan (vcr-

bindlicher Bauleitplan). - Um dic st:idte'
bauliche Entwicklung in den Orlen Kirch-
dorf, Timmcndorf, Fäfudorl und Ocrlzcn-
hof zu planen, wcrdcn von der Geneindc
Inscl Poel fiir diese Orc Bcbauungspläne

arfgcstellt und für d;e gcsamto Ins€l ein

FIächennuEungsplan crarbcitot-
Fo setzrng auf Seite 2
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Neu füralt

Hausrats-
versiche-
rung

-damit Sie
sich nach
einem Scha-
den alles
neu kaufen
können.

LVM-Verslcherungsbüro
Torsten Machoy, Birkenweg l2

Mo. 9.00 - 12.00
Di. 9.00 - 12.00 14.00-18.00
Do. - 14.00'18.00
Ft- - 14.00-14.00

Se fu geehru Btlrgeinncn und R lltgct det
Cemeiade Insel Poel!

Forßetzung vtn Seite I.

DieVe.fahrensweisc, vom Aufstellungs-
beschluß durch die Gemeindo bis zur Besl,:i-

dgung durch den Innenminisbr, ist gesetz-

lich vorgeschrieben md elwas langwieri-
ger, sichert aber im Inleresse des künftigen
Bauherm alle re.hdichen Grundlagen für
cine künftige Bebauong.

Bauanträge für An-und Neubaut€n sowio
Abrißgenehmigungen reichen Sie bitte in
3facher Ausfertigung beim zusundigen
Bauordnungsamt der Krcisverwaltung
Wismar ein, ebenso Bauvoranfragen,

Pouznt-Rnponr
Durch die B€mlen des Poelor Polizeipo-

slens muBlen im Zeitraum vom 01.01. bis
zum 16.01.'92 folgsnde Sliafanzeigen auf-
genommen werden:

' In der Nacht vom 06.01 . znm 07 .01 .'92
wurde in das ,,Bistm ' äm Schwarz en Busch
einsebrochen und ein CDPlayer entwendet.

- In derselben Nacht suchten Diebe auch
dic ,,StrandperlC' in Timmendorf auf und
bnchen den Spielaulomaten auf,

- Am 08.01 .'92 wurde bei einer Verkeh$-
kontrollc auf der Inscl feslgeslellt, daß ein
Bewohner ohne Führerschein ein Fähtz cug

- Aüs einem PKW wurdc in der Nach!
vom 12.01. zum 13.01.'92 in Kirchdorfdas
Rcservcrad gcslohlcn.

- Vom 14.01. zum 15.01.'92 wurd. ls
hndwarcnhaus in Kirchdod von Dicrcn
heimgesucht, die einen Pänzerschrank ge-

wafusam öffneten.
- Am 15.01. kam es im Bükenweg in

Kirchdorf zu eincm Verkehrsunfail. Ein ab
gcslclltcr PKW wurdc durch cin andcrcs
Fahfteug beschädigl. Der Fahrer des.Fahr-
zeuges enlfemlc sich vom Uofallort und
machlc sich somit srafbar. 0Jncrlaubtes
Entfcmcn vom Unfallon)

In dcr Kaullallc in Kirchdorf wurdc am
16.01. cin Ladcndicb gcstcllt. Ccgcn dcn
Dieb istcine Suafanzeigc gcstcllt wo.dcn.
Gcsbhlcn wurde ein Papierblock im Werre
von 4.99 DM.

It dtteL Polizeimeister

Poeler-SV Fußball
Hallenturniere des KFV Wismä.

In den Vorrundenspiclen zur Hallenkrcis
meisterschaft konnte sich nurdic C-Jugcnd
zur Endrunde qualifizicrcn. Auch die II.
Scniorcn cficichten nicht die Endruflde. Die
B-Jugend erzielle in Neubrandenburg eincn
gulon 6. Platz.

Weitere HäIlenlumiero fandcn nach Re,
dakdonsschluß statc Die A-Jugend spicl@
am 25.01.'92 in Dorf Mecklenburg.

Die L Senioren boteiligten sich am
25.01.'92 beim FFV-Tumier in Wismar.

Vorbcrcilungsspiele Großfeld:
. 01.02.'92um l3.00 Uhr Groß-S ticlcn ge-

gen Poel I und Pocl II gcgcn Knsenhagen

' 08.02.'92um13.00Uhr A-Jugendgegen
Poel II und um 14.00 Uhr Crivirz gegen
Po€l I

. 15.02.'92um 13.00Uhr Pool I - Pocl Ii
Die Puflkrspiele der Senioren bcginnen

am 22.02.'92.
Heüe Wilkens

Wahls, B ürgernvister

Die Kbchiotfet Bootswedt, die sich a4ler
Reparatwen auf Sonde.aufnäse speziaLi-
sie hat. Foto:Pump

Neues aus der Kirchdorfer
Bootswerft

Zwei außergewöhnlichc Aullräge wer-
den ^r 

7.it in der Bootswerft veruirk'
licht. die wahrlich mcisterliches ceschick
erfordem. Die Kirchdorfer Boorsbauer bil-
dcn schon eine Ausnalme in der Anfcrli,
gung von hölzcmen Booten, denn wer kann
schon noch nach altvätcrlicher Methode
arbciten. Zwar stehen den B ootrbauem um
Rüdiger Haase relativ modeme Maschinen
zur Verfügung, doch ohne handwerkliches
Kömen ist seil eh und je kein Sraät zu
machen. Bereits das zweite Wikingerboot
von 13 m Länge ensteht momentan im
Auftrag des Hanse-Parks. Voraussichdi'
che Fenigstellung ist April '92. Ein weire-
res Projekl ist im En6[ehen, das für ein
Museümsschiff im Hamburger Haf€n be-
stimmt ist. Nach alten Bauplänen, die um
die Jahrhundertwende gefertigt wurdcn,
liegt seit kurzem €ine Barkasse auf Kiel.
8 m wird sie lang. Der SEpellauf is! für Juli
'92 vorgesehen.

Eines der R oote det,Jocht|et tiebs'C hat
tergesellschaf Pontero" - fk Urlaubsrci-
sen imostseeraum gellocht. Foto: PMtp

Neu: Jachtvertriebs-Char-
tergesellschaft

In der Wismarschen Sfaßc 17 in Kirch-
dorfbefinde! sich der neue Haup$ilz der

,Jachtverricbs ChaflcrgesellschaftPfi te-
ra". Künftigen Kunden wird schon im kom-
menden Sommer die Möglichkeit gebotcn.
mil modemen Schiffen (üns€r Bild) Ur-
laubsreisen im gesamten Ostseeraum zu

Das bereits jctzr veßäurc Schiff im
Kirchdorfer Hafen is1 19 m lang und ist für
8 Falrg?iste ausgeriisrct. Den Passagieren
wird htjchster Komforl gebolcn. Hierzu
zählen modemsle Saniüiranlagen (auch
Dusche), Waschmaschine, Kombüse und
eine gemütliche Mcsse.

Das Schiff, das von zwei B€satzungs-
mitgliedem gefüh( wird, besirtzwei Ma-
schinen mit je 425 PS ünd ist in der l-age,
unter Vollasl25 kn (46,3 tm) in der Srunde
zu laufen. Hersteller dieses Luxusschiff€s
isl eine Werft aus Taiwan. Kostenpunkt
sblze 1.6 Mill. DM.
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öööö Inselrundblick öööö
' Der,,verband Mitbürg€r in Nole.V."

lädt zu einer öffendichen Sprechslunde am
Dienstag, dem I 1 . Februar '9, von 10.30 -
12.00 uhr. tu der Sprechstunde ist die
Gcmeindevorwaltung. Der Verband hi t
kostenlos in Not geraaenen Bürgem, z.B.
bei Vermitdung zwischen Bürg€m und
Amtom sowie sozialen Einrichurngen. Der
Voöand unterstüt4 sie bei Antragstellun-
gen und beim Ausfüllen von Fomularen
und gibl Rar bei peßönlichen hoblemeü.
Finanziell und pflegerisch kann der Ver-
band allerdings nicht helfen.

' wC- und Duschanlagen werden dem-
nächst in Kirchdorf( Hafen und an d€. Bus-
haltesrell€ Bäckerei Thomassek) und in
Timmendorf installien. An der Bushalte-
stelle allerdings ohne Duschanlage. Hierzu
s@lh das hnd etwa 6m 000 DM Förder-
mitlel zur Verfügung. Bis 

^m 
22.U.'92

sollen die Arbciten abgeschlossen sein.

. Die Gründungsversammlung des

Fremdenverkehrsvereins Insel Poel wid
am Mittwoch, dcm 04. Mzirr'92,um 19.00

Uhr, im Schulspeisungsraum in Kirchdorf
sein. Alle Vermieter, Castronomen und In-
haber von toürismusfördemden Berieben
und Eiruichtungen, die Mitglied unseres

Fremdenverkeksvereins werden möchten,

sind zur Gründungsversammlung henlich
eingeladen. vermieter, die ihre Quartierc
für die Saison '92 duch die Zimmerver-
mittlung unseres Fremdenverkehrsamtes

bclcg€n lasseD wollcn, bitlen wir, ihre frei-
en Betrcnkapazitlen ab sofon bis aim
30.03.'92 im Fremdeflverkehrsamt anzu-
melden. Öffnungszeiten:

Mo.-Mi.08.m-ll.00Uhr
Do. - Fr. 14.00 - l?.30uhr

Sie finden uns in der wismaßchen SEaße

22 in Kirchdorf.

' Das Arbeitslosenzentrum Wismar
fühn für die fubeirslosen und von fub€its-
losigkeit Bedrohten zu folgenden Zei@n in
der Gemeindeverwaltung Kirchdorf
Sprechstunden durch:

06.02.'92 l5.m - 1?.00uhr
21 .02.'92 15 .n - ti .$ Uht

'In eig€ner Sache: Bitte,lieb€ Leser des

,,Poeler Inselblarles", enEichten Sie lhren
JahrEsbeilrag des Abonnemenß möglichst
bald. Sie können die Einzahlung in der
Raiffeisenbank in Kirchdorf odor ganz un-
komplizienin derCemeindoverwaltungbei
Fmu Machoy vomehmen,

. Die Geststätten ,Zum Breiding" in
Fäfudorf, ,,Seeblick 'am Schwaizen Busch,

die Timmendorfer Campingga$stätte so-

wie die ehemalige Kaufhallo sind vom Kon-
sum zum Verlauf angebo@n,

. Das leidige Problem der parkenden
Auto6 in der Straße derjugend in Kirchdorf
soll goprüft werden. Die abgestell@n Fahr-
zeuge lassen nü noch Einbahnverkek zu,

. Im Monat März soll eino Jagdgenos-
senschaft gebildet werden. S ie ist eine Kör-
perschaft des öffentlichen Re.hls, also der
Zusammenschluß aller zu einem gemein-

schaf dichen Jagdbezirk gehörigen Grundei-
gentümer.

. Das Drch des Kirchdorfer Kindergar-
tens ,,Lütt Matlen" wurde vor kurzem neu

eingedeckl

. Am 27.01.'92fandcineöffentliche Ce-
meindev€rtretersilzung satl,

. Dic Gemcind€verrvalaung weist noch-
mals aufihre Öfinungszeiton hin.

Mo. u. Di.:08.00 - 12.00Uhr
Mi. geschlossen

Do.: 08.00- 12.00Uhr 15.00- l8.30Uhr
Fr.:08.m - 12.00 Utu

. Mit Cründung des Poeler Spo ver-
eins best€ht die Möglichkcit, sich in broiler
Paleue spordich und gesellig zu bet]iligen.
Alrc Traditionen sollen wieder geweckt

Es werden Insulaner fürdie Spoian,,Spon-
schicßcn" sowie für die Gründung eines
Schützenvereins gesucht. IItteressenten
m€lden sich bitte bei Herm Gruschwitz in
der Gemoindeverwallung.

'lm Gesthaus,,Zur Insel" in Kirchdorf
finden im Februar folgende Veranstaltun-
gen statt am 8.2.'92, 19.00 Uhr, Preisskat

und am 15.2.'9, 19.00 Uhr, Tanz.

Offentliche Ausschreibung

Die Gemeinde Insel Poel
schreibt folgendes Objekt zur
Bewirtschaftung abdem 1. Mai
1992 aus.

Objekt:
S c hulküc he Kirchdo tfl Po e I
Wismarsche StrsJJe

Interessenten melden sich bitte
in der Gemeindeverwaltung In-
sel Poel bis zum 28.02.1992.

Wahls, Bürgermeister

. Eines der drei nouen Telefonhäuschen,

die von der Firma ,,Schinkel Hoch- und
Tielbau" aus Pa.rchim im Monal Januar auf
Poel aufgestelh wurden (hier aufdem Markt
in Khchdorf). Allerdings wird es noch dau-
em, bis Tclckom ein problemloses telefo-
nier$ möglich macht (Foto: PUW)

. Die Schi€dsst€ll€ der Gemeinde Insel
Poel ist an jeden Donnerstag von 16.30 -

l8.m Uhr (Cemcindeverwaltung) geöff-
ncl. Schrifiliche oder mündliche AnEäge
zur Beilegung von bürgerlichen Rechts-

streitigkeiten ohne Inanspruchnahmo eines
Gcrichts wcrdcn entgcgengenommeni so-
weit diese in die Kompetenz der Schieds-

stelle fallen. Die Schlichtungss@lle will
beralen und vermitteln, und sie arbeilot nach

dcm Prinzip: schlichten ist besser als rich-

. Nächste DRK-Wäschesammlüng im
Februar
wegen des besonders dringenden aktuellen
Bedärfs sammle ich bevorzugt Winterbe-
kl.idung für Männerjüngeren und miltle-
r in,qlters (Ijnterwäsche, Oberbekleidung,
Schuhe). Bitte erleichrcm Sie mirdie San-
melatlion, inden Sie dies€ Bekleidungs-
slücke o(tra sorliercn , kconzeichnen und
grundsätzlich nur saub€re, heile, ordentlich
zusammengelegt€ Wäsche abliefern(isl
doch wohl cigcndich selbslvcrsländlich.
odcr?)
Annahmc in der Schulc in Kirchdorf:

Fr. 14.02.' 92 16.30-l 7.10 Uhr
Sa. 15.4.'92 10.00-l 1.30 Uhr
So. 16.02.'92 10.00-11.30 Uhr

B.igite Nagel

. Neuerötfnung eines Kosmetikstudios
war am 18.01 .'92 in der Kickelbergstaße 2
in Kirchdorf.

. Wcr als Verbraucher Informationen
bcnödgt, hät in Wisnar in der Karl-Marx-
Str. I die Möglichkeit. Dies€ Einrichtung
läßt sich äDch telefonisch üler der Num-
mcr022619 eneichen.
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Feststellung

Es ist nicht nur wichtig, Spekulationen
aufder Insel vorzubeugen, sondern auch die
Ilndschafl so zu erhalten, daß sie ftlr dcn
Fremdenverkek und für uns Insulaner auch
weiterhin attraktiv und liebenswen bleibt.

Aber wie lange noch?
Die Beweggründo der Fährdorfer gegen

eine Bebauung am Breitling sind nachzule-
sen in dcr Dezemberausgabe 1991 der In-
selzeitung. Sie beziehen sich nicht im ge-

ringsten auf die Person Hors! König. Wie
abor aus der lelzten Meckerecke zu erfahren
war, sieht der aus den Altbundesländem

kommende Kätaste$mLsleiter dieses an-

ders. Er vergaß zu erw?lhnen, daß er, außor

dem Grundstück am Breiding von 12700
qm (l,27 ha) l-and, noch weitere 30 0m qm

(3 ha) mit Einwilligung der Treuhand für
nur 22 600 DM erworbon hal Das sind
6m m Küstenstreifen im l-andschafts-
schutzgebie! Im allgemeinen werden sol-
che twischen landlchaisprägenden L€nd-
stnche unter Schutz gestellt.

Durch einen Bebauungsplan i$ eine gro-
ße Wertsleigerung der'Grunalstücke zu er-
wanen. 300 DM pro qm l,and liegen durch-
aus im Bereich des Möglichen. Dies€s dürf-
to Herrn König durch seine Amtslei-
te.l.:itigkeit nicht unbekannt s€in.

Es wäre noch zu sagen, dre vomb gel€i-
stete Stellungnahme der Kreisnatu$chulz-
behörde für be,sagles Bauvorhaben wüde
inzwischen zurückgezogen. Daran erinnerl
s€i auch noch, daß die Gemcindeverlreler
am 23.9.'91 auf der Gemeindevenreteßir-
zung sich gegen eine Betauung in diesem
Bereich ausgesproch€n hab€n.

fuIlmcremre- PRIMA-VITA-LADEN
.l..ben mttel tlttl.Ndlurkosmofik I ntllrrn I
. Retoirnrrlrrerr l-l
. Dlötwoion u. Zöllokl.

GTSUND DURCHS TE8EN !

IEcrcre
Eine
nüchterne

lcKhdod / Poel wiftr*he st. I6

STOIPMANN

EDV-Service-Bloth
- Autorisie(er Fachhandel -

ACER ' Computer
OKIDATA - Drucker

Bümreahnik. Büromöbel
Software
Servicclcistungcn
Schulungen

240 I Malchow, Institutsgelände

E 246

Windkraft ? !
seil Jahrlausenden nutzen Menschen die

Kraft des Windes. Bis ins vergangene Jafu-
hunderl hinein hieß Seefahrt Segel-
schiffährt- Abcr auch zu Lande wDrde de'
Wind genuEl Somanche Windmühleislin
den letzten Jahrzehnlen .€konstruien wor,
den, dient heute als Castseiue und ist zu-

Eleich Zßlge jahrhunde.telanger Wind-
kaftausnulzung zum Mahlen. Alle ?iltercn

Poeler erinnem sich an dic Wiodmühle in
Niendorf.

Neuedings rrird Windkaft auch zur Er-
zeugung von S trom ausgenuul. Die Wende
hal uns nichl nur die TiA zu unseren Lands-
leuten in Westdeutschland geöffnet, son-
dem auch zu uneren Nachbarn jenseits der
Ostsee. Schon viele haben Ausflüge nach
Dänemark gemacht. Don hat mancher zum

erstenmal die hohen, schlanken Windkaft-
anlagen zü SEomerzeugung gesehen. Eine
deranige Anlage ist nun auch in Mecklen-
burg errichtet worden. Die Mecklenburgi-
sche Kirchenzeitung vom 12.1.'92 berich-
tet, daß die Kirchgemeinde Rambow bci
Waren eine solcho Anlage (30 m) hat auf'
srcllen lassen. Sie wkd in Zukunftjährlich
ca. 69 0m kwh etzeugen und das Pfan-
haus, ein auf dem PfarrgeLinde geplantes

Begegnungs,rcntrum und Teil€ des Dorfes
mit Energie versorgen. Die Baukosten b€-
liefen sich auf 183 000 DM. Davon würdon
76 250 DM vom Bundesforschungsmini-
sterium übemommen. 20 000 DM Eigcnka
pital steuerte dje Kirchgemcinde bei, und
dcr Re$ wurde durch einen Kredit abge-
d€ck!

Was auf dem Fesrand möglich ist, könn-
le vielleicht auch für dic windreiche Insel
Poel eine sinnvollc Sachc sein, Einesolche
hohe schlankc ,,Windmühle ' verschandelt

die l$dschaft sicherlich weniger als eine
Überlandleilung mit vielen Masten und
Drählen. Übrigens würde eirK solchc Anla-

ge an eine Poeler Tradition antnüpfen. In
Malchow hat Proi Lembke seineizeit ein
Windrad aufstellcn und betreiben lassen. Es

Iieferle lange Zeil für jcdcn Malchowcr
Ilaushalt etwas Licht! Sollte uns dieses

Beispiel des bekanntesten Sohncs der Insel
Poel nicht ermuntem, ihm nachzueifem,
na!ürlich mir den wcilcrentwickellcn Mir'
teln unserer Zeit?l

Heinz Glikr

Schon unsete Grcßeötet e.kannren die
Nützlich*"it de. Windeneryie. Ilier das
windrad auf den Lenbkeschet ltof i^U mwelfre u^dlic he E ner sieerue uyung

durch Windtlott ist einz Alternative.
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Ein Schandlleck elskt G ük. Absicht odet
C Ieichgültigkeit ?

Entteeds ganz oder gat nicht. Liegl es am
G e A oda t la ufe n die V e ra ntw ot i i c hz n mit
S c he uldap p e n hs an ? D ie s es W ruc k e inet
Rähne lrögt sicherlich nicht zur Verschii-
nztung u6eres HaJeß in KircMot bei.

fV.Vidoo.Hifi
Sfif-entonnenonlogcn

ß@poroturdi@nst
und Verkouf

ouf Pool ln der

Terc Pnon
- ßgentur

Kkchdof . Bl eou,og 9, G 539
lhl pclsönlläcl ßnspredpo.tnor

fue*udelt r

Klaus-Dieter Golms

Grabsteine in der Poeler Kirche
In den meisten alten Kirchen Merklenbuss

werden Grat6teine aus verganSmo Jahrhun,
d6ta aufb€wahrt. Oft sind lie künsdensch
eindrucksvoll gesialtel Zuweilen €riinern sie
an Mämer odq Frauen lokalges.hichdicher
odq weiteftichender Bedeuung. Auch in
dq Poeld Kirche sind einige alle Crabsreire
zu fDdd. Sie haben freilich alle kcine küßt
lerische Gestall. Sie erimem auch trichr an
Persono, die für die Inselg€.schichte Bedeu,
tung haßen. Trotzd@ sitrd sie der Berach-
tung und Bca.hrüg wen.

Besonders auffällis ist ein Stein ohne
Scltrifi. Er steht im sogenarmen Tirünen
dorfcr Eingang. Die Schrifi befand sich ver-
mutlich auf dem abgehro.henen urd verlo-
rcngosmsoen unteren Teil. Das staben her
aB8enEißelle Kreuzeszeichm nillt so stark
ins Ause, daß Fnedrich schlie e,s vor fsI lm
Jahrcn in seinq Beshreibung der P@ls Kir
che in eirm Kunsl- und G€shichlsdenbnä-
lcrn des Großherzogrums Mecklenbur8-
Schwenn durch eine Zeichnung absebilder
har. Der Schafi diess Kreuzes erirmert sn die
auch in evaigelis.hen Gesmden in aher Zeir
sehr vcrbrcit€te Siue d6 Vonragekeü26 bei
Beerdigungen. Wie alr mag dieer Slein scin?

Genau dalierbe sind im cegensalz dau
einige Sleine in dcr Sakrisrei. Einer har die
Inschrift:"Hier lieSet beg aben Junsfq Ama
Magdalena Hcm Chrisloffer Jungen, kötrig
lich schwcdisho Ambünarn zu Pii.l teibli
che Tochter. tumo 1682, do 18. January." -
Dieser Stein is! also ein sut 300 Jahre aller

stein€mer uge der Schwedenzeit aufuff€-

Cleich neben ihm liegt ein noch älterer,
lateinisch besclrifteter Stein. Seine Inschrifi
laulet iN Deutsche übertragen: "Zu$nsten
zweis uchuldiS in der Gebun verstortEner
Kinder aüs der Ehe des Capitirs Henricus
Walter, des 6ten 1650 ün 3. November und
des zweiten am 14. Septernb€r 1651 v6tor
benen. Dieses Grab b€wahn, O l.e.ler, 2 lm-
shuldise Ki.der Walters. Irn Schlafel9arten
sie die Freud€n Jesu."Der schon genannte
Friedrich Schlie sieht in dern Valer der Kinder
einen königlich s.hwedis.hen Capitin. Viel
leicht kann man die punktiena Großbuchsta
b€n R.S.M.P.C.P. so deutm. Aber über Ver-
mulungen komn man *ol tricht hinaus.

No.h ein wai8 älter ist der Gnbstein für
einen kleinen im eßrfl bbeNjanr veßttrbe-
nen Jun8enl'Ao : AMo 1638 dm 20. Febd-
ar isr s€lislich vßchieden Zachdias Mid-
dcndorf scines Altqs 40 Wochm 2 Tage."
Die Kindersterblichkeir wardanals s€tr hch.

SchlieBlich sei von den Steinm ir dq Salci-
stei der znbi@hme Dd nur i. Btuchsrlickm
erhaltene aus deln Jalre 1652 wähnt. Er
ü,ist die nacMenlliche Irsttrift"Wn bbm
um zu slert'en urld st€rben m zu leben." Da!
isr sicherlich ein Bekennüis zur chri$licho
Aufeßtehungshofhü8.

Die groß€n Sleirc in dq Einsd8shalle sol-
Ien in einem weiteren BeitraS b€hddelt wer,

Pastot Glüe Poel

Die Kirchgemeinde lädt ein

Jedq Soullt lo.m Uhr im Pfdhaus

Genelnd€nachDlttlg:
Domßras, den 27. Februd 1992, 14.m Uhr -
Bildd und Bqichr€ au Isrrel

Prstor Glüer lsr voltr s2.'92 bb 2L2.'y2 tm
Urlaub.

52. . 15.2.92 Plslor HenpNch/Homtod
Tel. Wiss 3482 üd
16.2. - 22.2.'92 Pßtot Meyd/Dorf Mekrd-
bug. Tel. Wismd5917

&b2/th/ lleryca,.lt
Kfz-Meirfer

Kfz- und Koross6rieroporoturen
Abschleppdienst und Ersotzi6ilv€rloul
VW. Opel, Ford, BMW, Marcedes
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Fischarten in den Gewässern um die Insel Poel
Vor kurzem sto!'pte mich der Reiakteur

uns€res Inselblattes, Jitrgen Pump, als ich
mit meinem Auto gerade miuen in einer
Kurve war, und bei laufcndem Mobr spra-
chen wir unser ncues Vorhaben miteinan-
der ab.

Das Insclbla( sollja wei@rhin viclscitig
gcshltct wcrden und soll u.a, auch Wissen
vcrmirDln.Wirr ollen dahcr von der näch-
sten Ausgabe an einc laufende Folge übcr
Fischarten bringen, die rund um die Insel
Pocl zu bcobachten und zu fangen sind.
Dcnn außer dürch die Landwinsch'fl wn.-
dc das Leben auf dcr Insel schon immer
auch durch dcn Fischtang n ilbeslimml und
sci es durch die Ta$ache. daß in jcdem

Poelcr Haushalt der Fisch als Nahrungsmit-
tol eine regelmäßige Rolle spiell

AIs ich 1962 aus der Seefaln ausschied
und als Lolse aufPoel seßhaft wurde, da gab

es zwei Faktorcn, die diesen Enlschluß bc,
stimmten. Erslens freule ich mich auf mei-
nen neuen Beruf in einer landschafdich
wunderschönen Umwelt - und zweirens
freuto ich mich aufdie Fische, die ich hier
fangcn und essen würde. Beides isl noch
heuk meine Freude. llnd weil ich in den

nun vcrgangcnen 30 Jahren mil der Angcl
unheimlich viele Fiscbe rund um Poel ge-

fargen und dann auch gegessen habe, bin
ich mit den Fischa(en dicscr Gewässer
ziemlich vertraut gewordcn und mtkhte

dahcr in der Folge über einiges b€richten,
das vielleichl das Wissen unsercr Leser über
die heimische Fischwelt etwas bercichem
könnte,

Beginnend mit der nächsten Ausgabc
werden also die wichtigsten Fische des Ter-
ritoriums bezüglich ihrcs Vorkommens
und ihrer lrbenswcise kurz vorgesrclll
Ürber ihren Fang mir der Angel unler Be-
rücksichtigung der Besonderheiten unserer
Gewässer soll dann eine weitere Folge im
nächsten Jahr berichten.

Und nach dieser Abspracho mit dem Re-
dakteur durfio ich dann mcinc Fahn durch
die Kurve fonseEen.

Ultich Basan

Tlqn e,c'rc ä/et/'& 7&z4e ftAAarr,Az'a ä/<rt /44 Zef€z)
Nculich brachlo der Radioscnder ,J.,13"

cincn intcrcssanten Bcitrag über die Ent-
wicklüng dcs mcnschlichen Gehims vom
Embryo bis zum fast erwachscncn Men-
schcn- Dcr Bcfachtcr war nun übctxcugt,
daß dcr Mcnsch wirklich das Höchsre und
Vollcndcß!c ist. Einc winzigc klcine niege
brachc es abcr fcrtig, schon vordcm mcine
Autmcrksamkcit aufsich zu lcnkcn. indcm
sic, a-ls ich abcnds am bcleuchta!cn Schreib-
lisch s.aß, mir krcuz und qucr übcr das
Schrcibpapier licf. Sie war knum 2 mm
groß, und wenn ich sicmirg€naübcüachrcn
wolllc, mußrc ich mir dazu cine Lupe nch
mcn. Dann schille(en ihrc Flügel in allcn
Farbcn. dic Fühlcr crschienen vicl zu gloß
fürihrcn klcircn Kopi, und dic strichförmig
'iinncn Beinchcn warcn dicht bchaan. Die
.cidcn Augcn warcn gdller dls dcr ganzc
übrigc Kopf. In dicscn winzigcn Kopiabcr
nrußauch cinGchim silzcn,das im crundc
gcnommcn glcichc L]ristungcn vollbringen
muß wic das Mcnschcngchim für uns, wcnn
d.Ls FlicgcnLicrchcn lcbcn soll. Es muß dcn
klcincn Körpcr bcwcgen übl)r Ncrvenbah
ncn his in dic Endelic{ter dcr sechs B.in,.
Daraufkam ich, als ich eh, wiesic sich mil
cincm dcr Vorderbcinc am Kopf,,kralzlc"
wic cinc Katc und dann den einen Fühlcr
durchdic,,H.rnd zog.DrsGchimmußdcn
SLoflwcchscl vcranlasscn und konlroll;e
rco, dcr sich im Prinzip kaum von dcm dcr
andcren Tierc ünd dcr Menschcn unLcr-
schcidcn wird. Es oluß abc.auch die Dcnk-
vorgänge, dic dic Vcrbindung zur Umwelr
aufrechl crhaltcn und dic cnrsprechendcn
Rcikljoncn darau I crmöglichen, vollzichcn
könncn. Ihr ccruchssinn nuß sogar vicl
bcsscrcnlwickcll s€in ds mciner. Wenn sic
nilmlich nicht da wdr und ich sic ,Jllfcn"

woll!c, sctztc ich einenkleinen Tropfcn mi!
Wasscr vcrdünnlen Honigs auf die Tisch,
plaft, und dann daucnc es nicht lange, sie
war plötzlich da ünd machle sich satl Ich
roch dabci nichß von öm Honigwasser,
auchnicht,wenn ich mir etwas davon dirckr
untcr dic Nase hielt- Dicsc klcine Flicge
si@tabcr irgcndwo und nimmt nach kurzcr
Zcit dcn ci.ige Meter von ihr enfcmrcn
Honig wahr. Schon fasr als wunderbar ist
auch ihre Fonb€wegungslähigkeil zu bc,
zeichncn. Obwoh I sie ja viel Zeit hat, rannlc
sie aufder Tischplaue und dem Schreibpa-
pier umher, als ob sic es eilig hälae. Auch
auf rauhem Löschpapicr lief sie mit dcr
gleichen Schnclligkeit wie auf dcr glaLten

Tischplätte. Ihrcr Körpcrgröße enbpre
chcnd, könntc man abcr läschpapicr, auf
uns bczogcn, zumindcsl mir einem Srurz,
ackcr vcrglcichcn, übcr dcn wir uns dann
ctwa im 60 km/t-Tempo zickzackardg forl-
bewegen müßtcn. Allcrdings hardie Fliege
dcn Voncil, nicht so vicl Masse fonbewc
gcn zu müsscn.Wir bräuchcn aber wicdcr
nur zwci Bcinc zu bcwegen. Die kleinc
1.lrgc har ah{r nl hs,dic von ihrcm Gehim

synchron gesteuen werden m üssen, Für dic
Bildung von Muskeln isl an unscren clicd-
maßcn viel Platz vorhander. Wo an so ei-
nem Mini-Fliegenbein aber Muskeln, Seh,
ncn und Ncrven Platz haben sollen. karn
ich mir mil meinem Gchim giar nicht vor-
stellen. Und weil wir das nichr können,
bcachrcn wir solcho kleincn Wesen auch
nichl und sind imslande. ganz nebenbci,
ohne därüber erst nachzüdenken, mit einem
leichten Fingerdruck so cin winzigcs Eic-
genleben auszülöschcn. Wcnn wir dabei
schon elwas denken, überlcgcn wir, vicl-
lcichr war das sogär ein Schädlingl Mir
eincr größeren, einer Slobcnllicgcctwa, tun
wirdas nich1, wcil die meislens schneller isl
als wirund ausreißt. und außcrdcm waire es

ekelig, schmulzige Finger zu bekommcn.
Sicherhatlen auch Sic schon solchewinte.
gäsle im Haus. Mcis!sindes Taufl iegen von
dcrGanung Drosophila. Wcnn dcrSommcr
zu Endc gehl suchen sie sich ein warmcs
und gcschützles Plä?chcn zun Üterwln-
lem und finden auch übcrall eins- wie die
Spinnen.

Ileinz Nebris

?lt'rta*ramttry

Dicstcln mi1 letzlcm
Schrci der winlcrlichen
Hütrnodc.
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PR@vilüZiäl
Wollen Sie
später nur
von lhrer
Rente leben?
Vlt e ner Dynamßchen
Lebensvers cherunq be der
Prov nz a sichern Se sch

Fi:'

letzt die Bas s iJrenen
guten Lebensstandard in
späteren Jahren Denn dle
Rente a lein reicht dafÜr
wahrscheinlch nicht.
Schaifen Se sich jetzl Kar
heit ilber lhre Versorgungs
sluat on. Wir erstelen hren
gern einc Veßorgungsanalyse
und r.acher hnen enen
nd viduellen. maßgeschne

Fu{en Sie lns af od-.r
schauen Sie e nlach n'a

Willried Beyer
Versicherungsinspektor
Haus Nr.3
0-2401 Niendorl / Poel
Tel. Kirchdod 345

selvicebüro wismr, PR@VNZIAL
Großschmiedestr. 02
Tel. Wismar 2554

Pariner de. Spa.kasse,

Landes Eausparkasse

I lafenidylle rmetuo 1900.

Auch diese Rescdiigung scheint de^ kleincn ,,Wutzelz\9eryen"
aus den ,,Poelet KiiLennest" Sp43 zunnchen.

AlleSichGrheit Alte Poeler Postkarten

Eine ale Knchdo.fet Postkrtte aus dem Jahrc I9l0 auf det die
heutige Wismotsche Srofe, t)om Ma*t aus gesehe^, daryestelk
irr. Foro: P.ivarhetirz

,.

Installationsdienst
lleisLerbetri€b ltilmar Eruhn
- Klempnerei sorgen lm saitärbercich ?
sani!är ain gem mit Pat und
tleizung Tat zur Stell€r

O-24O I Insel Poel - OT Vorwerk, H.-Nr. l4

Fahffadlachhandel

oö
Autozubehör Boolsmolor€n
.öb-

. Qualitätsräder lügtoß + klein

. Tourcn-, Spotl und Freizeit.äder

. orioinalHollAtLiot ttumm etz
Fä. Runqe, Gurshaus Oertzenhof. a Kirchdorf 292

IHCCIilBAU . IFIISCHI]ER O*N

Bau-lng.
Helmut Fischcr

2404 Kirchdori/Pocl,
Postslcaßc 5, PF 7

Tcl.290, Far 290

ZIMMERER - MAURER - GERÜSTEBAU
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'I'lir graufizren zum

Qeburßtag
Monat februar 1992

Percrs, Anm; Kirchdorf, 5.2., 87 Jahre

l,aalz, Irmgard; Kirchdorf, 8.2., 77 Jahre

Burmeistcr, Cuslav; Fi\fudorf. 9.2., 19 l.
Kühl, Charlolrq Nicndorf, 9.2., 81 Jahro
Mcrtinat, Margarete; Wangem, 9.2., 85 J.

Röpcke, Gustav; Fährdod 11.2.,83 Jatue

Schreck, Cünter; Oerlzenhof, 13.2.,'ll J.

Srcinhagen, Erich; Fäirdotf , 16.2.,'7 2 I zhr."

Pfeiffer, Sicgfried; Goll\*itz, 1'1.2., 72I.
Ripke, Annemariq Kirchdorf, 18.2. , 89
JahIe
Falkowski, Benä; Collwirz, 19.2., 86 Jahre
Schwanz, Alben; Kirchdorf, 19.2.. 70 J.
Timm. Petcri Kirchdorf. 23.2.. 76 Jahrc
Klaeve, Karl; Weitendorf, 25.2., 79 Jahrc

Säger,Margarete ; Oetuenhof , 26.2., 93
Jahre
LMt7. O[o; Kirchdorl 28.2., 73 Jahre

Odcbre.hl, Alfred; Kirchdorf, 28.2., 77

Jahre
Evers. Lisclottc: Kirchdorf.28.2.. 72 Jabtc

Blumen zum Valentinstag

Ein ganz normaler Freihg im Februar-
und doch elwas Besonders: Am 14. Februar
ist Valenlinstag. Er erinnert an einen römi-
schen Bischof namens Valcntin, der zur
Zeit dcs Kaiseß Claudius leb@. Er wurde
am 14. Februar 269 hingerichtet, weil er
trotz cines kaiserlichen Verborcsjunge Lie-
bespoare lraule, valenlin soll aber auch cin
großer Blumenfreund gewesen sein. Uod so

ist es z0r hübschen Silte geworden, dcn

Panner/dic Pannerin ( od€r auch die heim'
lich Angebe@le ) arn 14. Fcbruar mit einem

Blumensrauß zu übcrraschen. Für solche

Oelegenheiten känn mar sich vom Flori'
srcn Herzen an Drahtslielen in den Sraüß
binden lasscn. Auch Kollegen, Freunde,

Nachbam und Vcrwandlc lreuen sich üb€r

einen Blümengruß.
j.p.

Pech für die Geburts-
tagskinder

Wer am 29. Fcbruar gcboren wurde, kann
nur alle 4 Jalre seincn Gcburuhg feiem-
Der Grund: der Pccbvogcl isl in einem

Schahjahr zur Welt gekommcn. wic nun

ergibt sich diese Tal$cbe? Wäbrcnd allc
übrigen Monatc dcs Jahres die Anzahl ihrer
Täge beibchaltcn, t nzr dcr Fcbruar alle vier
Jahre aus derReihe. Wärum tutcr alas?

Dem astronomischen Jahr steht das Ka'
lcndcrjahr gcgcnübcr, das richtig zu bemes-
sen, einc dcr Hauphufgabcn war, um deren

Lösung sich dic Srcmkundigcn bemühl,en.
Dic Sc hwicrigkcit licgl darin, daß däs Son-
nenjahr nich! cin Viclfaches von ganzen

Tagen ist. Das Jahr dcr Agypter wies ür-
spninglich 365 Tagc auf und war um 6
Stunden zu kurz. Sie füg1en darum scil dcr
Miltedcs 3. Jahrhunderß v.u.Z. injedem 4.

Jahr einen Schalttag cin. C:lsar üt'cmahm
diese Methode in dcm nach ihm benannrcn

,,Julianischcn Kalendcr", dcssen Jahr mit
365Tagenund6Stunden um I I Minutcnzu
lang war, ein Fehler, der sich im 16. Jahr
hundenbercib zu l0 Tageo summ icrl hallc.
Der heute noch gühige, von Papsl Grcgor
XIII. eingetühne Gregorianischc Kalcndcr
von Jahr 1582, dcr diesen Fehlcr ausglich.
l,ißt die Schältäge in jedem vollcnJahrhun'
den, auß€r in dcn durch 400 ohne Rest

teilbaren, ausfällen.
Mit dem 29. Februar wird also die Üb€F

einstimmung zwischen Kalcnderjahr und

der wahren Umlaufzeit der Erde um dic
Sonne cncicht oder zumindes vcrbessen.

Der Kamm, ein Gebrauchsge-
g€nstand aus uralten Zeiten

Der Besuchff wird gleich am Anfang
seincs Rundganges auf die Enlstehung des

Kirchdorf cr Heimatrnuseums hingewiesen.

In einer Virine licgcn die orsten zusam'
mengetragenen Ausstcllungsstücke yon

khrer Hensan. Darunler sind zwei t4 bis
16 cm große Sleckldmme, dic sicher so

mancho volle Haärpracht zusammcngehal-

lcn haben.

Es gibl Kimme in den vcrschicdcnsten

Ausfühnngen. Schon in der Mitlclstcio
zeit, ca.8. bis 5. Jahrlausend v.u.Z., warco

kammartige Gcrälc nachweisbar, die aber

nur technischen Zweckcn dicnlen. ln dcr

Jungstcinzcil spiehe der Kamm bci dcr
Häarpflcgc crst einc Rolle, dancben auch

bci dcr Flachsvcrarbcitung als HechelkÄm m

und zur Herstellung von Vcrzicrungen i _
Tongefäßen.

Als Material dientc Hom, Gcweih. Kno-
chcn und Holz, späl€r auch Bronze, Eiscn
und gelegenllich Gold. Nach dcr Form un-

tcrscbcidel man ein'und zweircihigc Kän-
mc. Griff und Zihno wurden mei$ aus ci
nem Stück gcschnilzlbzw. gegossen. '

Dancbcn kommcn zusammengese9tc
Kämme vor, dcrcn Hom oder Knochcn-
plallen nebeneinandergclcgl und miltels
Eiscn- oder Bronzenielen lestvcrbundcn

Ltika Kaal

Bruuner Kamn aus llorn nit kunstvolLen

Schwaftet Karun aus llan.

Schuh- und Lederwanen
lnh. G. Buchholz, ? Kir.chdorf 344

Öffnungszeiten:
Montag - Frertag OS.m - 12.m Uhr

14.m- 17.3O Uhr
Sonnabend OS.m - 1 1.m Uhr

Fahrschule Peinert



Februar 1992 -Das Zbeler 9nselblatt - Seite 9

För plattdütsch Fründ'n
Dei Supbütt

In' ,tütl'sienen Dörpkraug güng't up
Ficrabcnd tau. Dat wicr intwischen lar wur-
dcn. Wcck Mannslüd' häm all het hlt ün

möken sick prat, nal Hus tau süiweln. Tau
vertell'n wüßl keeneen nifu wal, un dei
l-ängwicl harr üm sick gräpen. Man da!
ännerle sick up'n Plulz, as bulcn vör dei
Kraugdör mile€ns een lude l-armcric tau
hüren wier, dei fix Dode upwaten künn.
Een Randal un Murdsspeklakel, dei sick
kort domah upkloren süll. Dal künn blot
Supbüolm$Rirren sien. Un würklich s!örk
lc dil Kocmfatt pulrrig dörch dei Dör uo
nücne ielig up Lü1l sienen Trcsen rau. In

'r Pothöl hei'ne lcddige Buddel, dei em
*dll an disscn Dag tau lütt geradcn wier
Twors wicr hci all bännig nall von binnen,
man ul dci Uhren drew cm dat schicnbor
noch nich. Un dorüm vcrsltchte disse Sup-
kicrl nu fix mal äbcn noch cenen Ho€gma-
kcr nahla*öpcn. Vörocwerbö8l swungste
hci nah'n Trescn uu. Mäl wiem dei Been
fixcr Äs dal Babcndcil, dunn wedder harr'1
dcn'n Anschien, ar wull dci Slukbrauder
hcislcrkopp schcilcn. Sicn Brill hüng em
blol mit ecn B€gel achlen Uhr. Dei anner
Sicl harr hci sick schciw nah babcn in e
Hoor wroegcll, so dat dci KickersienFunk-
schon as Hülpsmiddel upgäbcn han, un
äbcnsogaud an' Hinnelslen harr bammcln
künnl Wunnem brukte sick kccncen ncwe.

Wat Plattes
Ik sech Di wat.

dor büsr Du platr!
In't Platt is Läben,

mößt wierer gäben!
Bi plattdüütsch Oon

dor gellt dat Wuurd!
ln Oost un Wcst

ist Plart dat Bestl

Schnack Plart gmdtau,
dat is't genau!

mößt wiercr gäben!

Plattdüütsch mör läben!
Bi plattdüürsch Oort

dor gellt dat Wuurd!
in Oost un West

is Platt dat Besr!

dit malle Spillwa*. Soans keem Ritten sien
Ümwelt dagdäglich ünner dei Ogen. Kreag
Ritlen alat Jöcken up dei Tung'n, s€€t hei
dunn as 'ne Kluck bi'r Bräuden.

,,Wat is Imst'', röp Kräuger Lüu, ,,wiehrt
sick dien Dösr hü wedder bannig?"

,, Mi geiht dat as'n Piepenkopp, ick bün
utgloest!"

,,Na, con gew ick di hüt noch as Nahspies

, Riüen", un dorbi plinkögte hei nah uns
roewer. Un wat dat tau bedüden han, dat
wüßten wi alhauhop. Lüu harr sick malccns
een Mixkoem uducrt, dei, wat dat Scharpe
angahn ded, sick gaud un giem dörch een

tweitöllige Bahl trälen künn. Dir Füerwatcr
sclt't hci ümmcr so'ne Lüd' vör, dei hei
leiwer burcn vör dei Kraugdör s€hg. Ritten
lellle täu disse Kloes. Iewrig greep sick nu
Rilten disse bcscggtc Nahspies mit bäwrige
Pot un slök den'n Bmmwien @wer, as'l
wicd Watcr. Oewer man jüst dalgalen, ver-
rrök sick siene Kocmsnut, un hei röp
ludhals:"Ick weit nich. dat Tügs löpptnich
rechl dal! Sünd dor womocglicb Klülen
nang, oner wat!" All's in' Kraug smüster-
grienle sick eens oewer Ritlen sienc dwaa
schen Würd'. Oewer as Dtirpsmilt Dunncr
Gläunich dei passige Vcrklorung prat ban.
wüll dei Kraug bioah ousamcnbr:iken.

,,Noe Ritten, dat liggt nich an den'n
Kocm! Du hcst diman blot een Muskelka-
dcr in'c Tung'n sap€nl"

Kirchdorf 263

Suche Scheune o.ö. ols Welkslott
und Unlerslellplotz zu mielen.
Suche kleines Hous zu koufen
oder longf stig zu mielen.

Schriftliche Angebote on:
Schlieper, Niendorf, Mühlenhof.
Mündliche Angebote nurom Wq
chenende.

Blot ein lütt ,,Dankeschön"
Oewer Nachr hett dei Küll up den'n Diek

€inen lütten Deckel upse['t
Dei Slräük un Bööm hebbeo ein Kle€d ut

Puderz ucker oewerstülpt lt'lgen.
Dei nuurden Wind drifft sien schadg

Späl.
Ik sex dei dicke Mütz up uo oeck den'n

Kopp deip mang dei Schullem. Dat is kolr,
un ik möt nahseihn, dat all mieoe Frünn
buten nauch lau freüen hebben.

Dick upplustert sitten doi Lünkes (Spal-

zen) up der'n Lattentuun un lucm up ehr
Fauder.

Uns swarte Kau sis tausamment ocken
in dei Eck, wo dar Men oewerwindiS is.

D€i warme Melk ward ehr gaud daun. Ok
dei Dmuss€l (Drosscl), dei sünstputzmun-
ter bi uns in'n Gorden piepen deil sühl hüüt
rrurig ut. För ehr löt sick in'n Vörratskoller
noch ein Appel finnen, dei all bälcn mausig

Is allens man blot ein lütt ,,Dankeschön"
f& aI dei flietige Hülp gegen Müüs un
Wörm un anner Takellüüch ocwcr dat gan-

ze lange Johr hcn.
Blol so ein lül1 ,,Dankcschön", wenn'l

biner nMig ist.
Maßit hlde

Bün taufräden
Kam ick morgens ut dci Feddem ru!
un Sorgen mi von' Vördag bieten-
Trcck ick noch lang'n ke€n scheiwe Snut.
Icrst heit dat nu tausamenrieten.

Wal sall alat Queesen ün dat Blarr'n?
Gah leiwer dricst up't Daagwark aial!

Wat helpl mi all där hulig Quarr'n?
Kiek fix nah'n iersl€n Sünnenstrahl?

Un sühst, milecns dat lopen deit.
Ierst tocgrig noch, dunn oewer rund.
Micn I-äbcnsklock nu hoeglich wierergeihl.
Bün taulräden, bün gesund.

\lVerben
isl

lc-uer
itt|t++ta.}+ü*.1***

Keine
Werbvng

kosle]
l(unden
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waagcrecht l.schelm;6.Koßeo,Irib-
chen; I l Bnrder von Jakob; 12. österreichi-
scher Adelstitel 13. chemisches Zeichen
für das Element Silbeq 15. europäische

Atomforscbungsgesellschafi; 17. Abkür-
zung für Technische Hochschulei 18. Göt-
dn des Tode,s; 20. nichlssagend, abgedro-

schen: 21. flüssig€s Fetl 22. erzählende

Dichlkunst; 23. Fems€hsender ( Abkin-
ztütcri U. cin Monaßname; 25. franzö-

sisch: die; 26. Goist, Psyche: 2?. Kfz-Kenn-
zeichen von Schwerin; 28. vorderasiati-
scher Staat;31. Lufttrtibung; 33.
Schiffsgastscltle auf der Insel Poel; 39.

AnziehungskaflvonMolekülen;41. Vers;
42. griechischer Cott der Lieb€i 43. Him-
melskttrper (Mehrz ahl); 44. Frauenname.

Die Buchstaben in den Feldern
Senkrecht: 1. Argehöriger eines banlu- t bis IX ergeben aneinanderge-

sprachigenvolkes in Oslaf.ika; 2- englisch: re i h t d a s L ö s u n g s w o I t.

€ue &laftzA a<a fz<a2oz lcz:
?,1.40/./.44. q'ot/.r r.1Ä44L
a'A Az. ä4.t ?t 4.4la? (aa, daa-

9.t 4 at,

er; 3. nordischer GoG 4. BIät@r der man-
zen; 5. Pfeilgifü 6. dehn- und legierbarer,
gl?inzender chemischer Grundstoff mit 8u_
ter lrit{ähigkeit fin Wärne und Elektrizi-
räq ?. GöEe, Ctl,rzenbild; 8. Höhenzug bei
Braunschweig; 9. französisch: von; 10.

werkstück(unbsöeiteo; 14.einRaubtier;
16. Aklien; 17. Begriffd,er Vektorrechnung;
19. Kfz-Zeichen von Lindau (Bodens€€);

21. französisch: oder:29. Angehörigor ei-
nes anliken qirkischen Nomadenvolkes; 30.

Stammtruppe; 31. englisch: Lltffel;32. Slu-
dcnteßpeis€haus; 34. Nebenfluß d€. Ha-
vel; 35. Keim, Keimling; 36. Sand-und

Kieswälle mit Geröllbänken; 37. irischer

Namo Irlandsi 38. Brei;40. Gewässer.

Aufläsung des Januar-Rätsels

lisun gssptuch : A\len Lfsem oin erfolg-
.eiches neues Jafu

Waagetecht: l. Insel Poel; 9. RoU 10.

Aorta; ll. Elrennq 12. Gygesil4. In; 16.

NE: 17. Oma: 18. Kanon; 20. Nil; 21.

Möwe; 22. Hunte: 23. das,25. et:26. Et'
satz; 29. Don; 30 Rurnäiien; 31. Aloe; 34.

Eutin;39. Emilia;42. eli43. Tal:44. Scha-

tulte; 47. Emeri! 50: kaner; sl.Bier; 53.

Re; 54. Asi; 55. Januar.

Senktecht: l. Irenik; 2. Not; 3. Stil; 4.

l-angenwerder; 5. Pony:6. Oregon; ?. et;8.
hbsal; 13. Emiraq 15. Namuri 16. Nöte;
19. non:22. Heureiter;23. Danieli24. Sze-

ne; 2?. son: 28.Email; 32. khar; 33. Oman;

35. Ule;36. Tanu: 37. Ili; 38. Isis;40. Lure;

41. Alba;45. Cr;46. Eis:48. Mia;49. T
52.Ei.

Schmunzelecke
t ,,Du solltest bei rleinem Huston nichl
rauchen und tnnken!"
,,Du meinst wirklich, ich soll bloß noch

huston?"

{ ,, l'tcin oactet jagt allo Kinder mit
einem Roller,"
,,Um Himmels willen, dann nehmen Sie

dem Hund doch den Rollerweg!"

{ ,, r'ür den Dackel kauft Frauchen cinen
Trinknapf. Der Verkäufer fragq ob sie die

Inschrift ,,für den Hund" wünsch!

,,Nicht nötig, mein Hund kann nichl lesen,

und mcin Mann rinkt kein Wasser!"

t Wo unser Chef üichelt, da wactrst kJ
Gras mehr.

t ,, Glaubcn Sie an ein übcrgeordnetes

,,Aber sclbstveßLändlich!"

,,wicso sind Sie so sicher?"

,,lch bin verheiratet!"

E ,,w"lr"r, un.". ttuorrnädchcn sagt, daß
sie schwangcr ist!"
,,Unsinnl Selbsl dcr beste Frauenazt kano

das nach zwei Tagen noch nichl feslstel-

{,,Sie woltcn slcl also lhren Blindd.irm
'rausnehmen lassen", Iach! der Chiturg den

Fleischermeisler auf dem Operaaionstisch

an, ,,Darf es vicllcicht auch etwas mehr
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SPRUCH DES MONATS

Gestebedeine Fehler stnts offen ein.
Das wiegt die Vorg€setzten in Si-
cherb€it und gibt dir die Möglich-
keit, weitere zu machen.

Ma*Th'oin,ü.t - 
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